
Pfäfers: Unfall mit Rennvelo – Fahrer verstorben 

Am Donnerstag (30.08.2018), gegen 21:00 Uhr, ist ein 37-jähriger Rennvelofahrer auf 

der Valenserstrasse gestürzt und einen Abhang heruntergefallen. Die Einsatzkräfte 

konnten nur noch den Tod des Mannes feststellen.  

Der 37-jährige Schweizer war in Richtung Bad Ragaz unterwegs. Nach ersten Erkenntnissen 

verlor er nach der Taminabrücke aus unbekannten Gründen die Kontrolle über sein Rennvelo. 

Er kam zu Fall, rutschte über die Fahrbahn und prallte auf der linken Seite gegen eine 

Leitplanke. Anschliessend stürzte er einen 150 Meter hohen Abhang zur Taminaschlucht 

hinunter. Der Mann zog sich beim Unfall tödliche Verletzungen zu. Für die Bergung des 

Mannes musste die Rega aufgeboten werden. Neben der Kantonspolizei St.Gallen und der 

Rega stand auch die örtliche Feuerwehr, der Rettungsdienst sowie ein Careteam im Einsatz. 

Ausgangspunkt der Messungen oberhalb Suldis: 164.5 mW/m2 bis 

198.8mW/m2 



 

 

 



 

Nachts wird sicher Strom transportiert, über 2000 V/m  

 

Auffanggitter bis zur Kurve 

Gefälle der Brückenpassage etwa 50m auf 350m 

Aufnahmen zur Eröffungsphase der Brücke: 

https://www.20min.ch/schweiz/ostschweiz/story/Mann--37--faellt-150-Meter-in-

Schlucht--ndash--tot-29533090#showid=254289&index=0 



 

Morgen-Aufnahme von der westlichen Flanke her. 

Unfallort nach dem ersten Segment, Höhe Bewaldung. 

 



 

 



innerhalb der Chromstahl-Gitter starke Reduktion der Einstrahlungsleistung 

Ausserhalb Gitter (in Rennfahrerposition etwas links der Mitte auf der Talspur, 

und bei aufrechter Körperhaltung bereits bei Fahren rechts am 

Fahrbahnrand) über 200uW/m2 



Typische Abfahrtshaltung beim Brückenkopf West 

 

(Hauptsenderichtung ca. 330°)  

Maximaler Wert erste Hälfte der Brücke 0.27 mW/m2,  

Brückenmitte 0.31mW/m2 



 

Im unteren Kurvenabschnitt kein abschirmendes Gitter mehr 

 



 

Die hier violett angedeuteten Gitter sind Absturzsicherungen, das südliche 

reduziert die Funkbelastung stark bis zur linken Ausgangskurve. Dann folgt eine 

Zone höherer Belastung, die einen vorbelasteten Fahrer aus der Spur werfen 

kann.  

 



 

 

 



 

 
 

20:06 
Donnerstag, 30. August 2018 (MESZ) 

Sonnenuntergang in Valens, somit bereits relativ dunkel, aber bei 
schönem Wetter noch nicht stockdunkel 
 

Denkbar ist auch ein entgegenkommendes, eventuell leicht verspätetes wlan-

ausgerüstetes Postauto, welches vor der kritischen Stelle auf dem 

Brückenbereich - zusätzlich durch den wlan auf der linken Seite und zudem auch 

durch die Flanken reflektierend – den Fahrer belastete.  



 Senderposition bei Postauto, Innerschweiz. 

 

 

 



 


